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König!. Provinzial: Futelligeng-Comtoir im Pofl⸗Lokale. 
Eingang: Plautgengaſſe Ro. 385. 


No. 230. _ Dieufag, den 13, Detober, 1848. 


3 Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 11. urd 12. October 1846. 


Die deren Gutsbefiger Weichbrod, Bronken u. Ad aus Jelleu, Frau Rit⸗ 
tergutsbeſitzerin v. Kuudt aus Stargardt, log. im Hotel de Berlin. Die Herren 
Kaufleute Donath aus Berlin, Schumann aus Königsberg, Eichmann aus Stettin, 
Lichtenhain aus Königsberg, Oſtwald aus Bonnevau, Tobias aus Leids, Herr Ma⸗ 
107 d. Querin aus Graudenz, der Däniſche Caſſ. Wulff aus Stettin, Herr Ballet⸗ 
meiſter Ed. Henke, Herr Opernſänger Neumüller aus Breslau, die Herten Kauf⸗ 


leute Lepp aus Tiegenhoff, Deſſauer aus Würzburg, Jung aus Iſerlohn, Reichert, 


Grapp aus Berlin, Buſſe aus Magdeburg, log. im Engtifhen Haufe. Herr Mar 
let v. Reichenbach aus Berlin, log. im Deutſchen Kaufe. Herr Guts beſitzer Baron 
v. köwenklau aus Gohra, Herr Kaufmann John aus Prag, log. im Hotel d' Oliva. 
Die Herren Gutsbefſzer Willmann aus Stargardt, Edelmann nebſt Gemahlin aus 
Nieder⸗Malkau, log. in den drei Mohren. Herr Gutsbeſitzer v. Salbach aus Neu 
guth, Herr Stadt⸗Gerichts⸗Actrar Mentzel nebſt Familie aus Schöneck, Frou Kauf⸗ 


mann Borchardt aus Pr. Stargardt, Frau Gutsdeſitzer Harder nebft Familit aus 


Lieſſau, log, im Hotel de Thorn. 


e kanatmach ungen. 
1. Der Kaufmann Chriſtian Samuel Leopold Olßewski und deſſen Braut Ju⸗ 
lie Albertine Fickau haben durch einen, am 2. October e, sor dem Perichte 
Hospitäler zum heiligen Geiſt und St. Eliſabeth errichteten Vertrag die Gemein 
ſchaft der Güter und des Erwerbes für die von ihnen einzugebende Ehe ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 5. October 1846. 
Königliches Land- und Stadtgericht. 
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2 er 
Friederike Stäbel, haben durch einen vor d TL. ace u Königsder 
unterm 24. September c. errichteten Vertrag die Gemeinſch⸗ 7 Ener 25 des 
Erwerbes für die von ihnen einzugehende Ehe ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 5. October 1846. 
a Königliches Land: und Stadtgericht. 
3. Der Kaufmann Johann Heinrich Faſt und deſſen Braut Juliane Maria 
Seeger, haben durch einen vor dem Gerickte der Hospitäler zum heiligen Geiſt u. 
St. Eliſabetb, am 28. September c., verlautbarten Vertrag die Gemeinſchaft der 
Güter u. des Erwerbes für die von ihnen einzugrhende Ehe ansgeſchloſſen. 
Danzig, den 1. October 1646. \ e 
Königl. Land, und Stadtgericht. 
4. Der Kaufmann Herrmann Theodor Brinkmonn und deſſen verlobte Braut 
Emilie Friederike Focking, haben durch einen am 4. September e. gericht ich verlaat⸗ 
barten Vertrag die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes für die von ihnen 
einzugehende Ehe ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 9. September 1846. 
Köngliches Land» und Stadtgericht. 


1 


5. Rüſtige, nüchteine und unbeſcholtene Männer, welche die ſechs Wintermo⸗ 
nate eine Waldwärter⸗Stelle in Kahlberg, gegen 6 mi. monatlich u. freier Wohnung 
verſehen wollen, haben ſich zu melden. „ 


Danzig, den 8. October 1846. 
Oberbhigermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 

BR AVERTISSEMENT. 
6. Unfer Bedarf an Schmiedeeiſen und engliſchen Gteinkoplen für das Fahr 
1847 ſoll im Wege der Submiſſion dem Mindeftfordernden dur Lieferung übertragen 
werden; Lieferungsluſtige werden demnach eingeladen die Bedingungen und Abnohme⸗ 
Vorſchriften in den gewöhnlichen Dienſtſtunden des Vor oder Nachmittags in un⸗ 
ferm Geſchäfts⸗Lokale Hünergaſſe No. 323. einzuſehen, und ihre ſchriftlichen, verſie⸗ 
gelten, auf der Adreſſe mit dem Vermerk N f 
b „Submiſſion auf Schmiedeeiſen, oder auf Steiukohlene verſehene Gebote bis 
fpätefiens zum 8. Nodember c. an uns einzureichen. Der Termin zur Eröffnung 


der eingegangenen Submiſſionen ift auf den 9. Nodember e. und zwar für das Eu . 


fen um 9 Uhr, fc die Kohlen um 10 Uhr, feſtgeſetzt. 
Danzig, den 28. September 1846. En 
Königliche Verwaltung der Haupt⸗Artillerie⸗Werkſtatt. 


öde 
5 Hente Morgen 3 Uhr entriß mir der Tod mein geliebtes Töchteschen Roſa 
in dem Alter von 1 Jahr 6 Monafen und 5 Tagen as den Folgen des Scharlach 
fiebers. Tief betrübt widme ich dieſe traurige Anzeige meinen Verwandten und 
Freunden. B. R. Domanski, 
Danzig, den 12. October 1846. in Abweſenheit meines Ehemannes. 


* 


agen Eugen Wilhelm Beuel hieſelbſt und deſſen Braut Mathilde 
ä 
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eiteratiſche Anzeige. ö 
3. Mit dem 1. October begann ein neues Abonnement auf die Illuſtritte Zei⸗ 
tung (vierteljährlich 2 rtl.) auf welche in allen Buchhandiungen u. Poſtämtern Bes 


ſtellungen angenommen werden, in Danzig empfiehlt ſich + A n h u t h 7 
Fangenmarkt 432. „ 
8 A Be. i 
; 4 2 : N 
„ Das Atelier für Daguerréotyp⸗Portraits von 
Treſcher, Heil Geiſtg. 1008., Ziegeug. vis & vis, iſt täglich von 9—4 Uhr geöffnet. 
10. SE P 
So eben erschien der x 
erste Nachtrag zum Verseiehniss der 
Musikalien-Leaih-Anstalt von F. A. Weber, 
a Langgasse No. 364. 
weleher ausser guten alten Compositionen alle bedeutenderen Werke 
der neuern und neuesten Zeit in eiuer trefflichen Auswahl 
enthält. Ebenso sind die im Haup:-Cataloge enthaltenen Piegen der Leih- 
Anstalt vervollständigt und wo nöthig 2- und 3-fach vorhanden. Abonne- 
ments-Betrag pro Quartal rtl. 10 agr, mit dem Rechte für 1 rtl. 
Musikalien zu entnehmen. 
Zu zahlreichen Abennements ladet ergehenst ein 
Danzig, im September 1846. . A. Weber. 


* + « 
11. Die aus der Stadtbibliothek entliehenen Bächer find, der Vers 
ordnung Eines Fochedlen Rathes gemäß, am 10., 14. oder 17. d. M. in den Nach⸗ 
mittagöftunden von 2 bis 4 Uhr, zur Reviſion dorthin wieder abzuliefern. 
Am 7. October 1846. Dr. Löſchin. f 

12. Hundegaſſe No. 312. werden Beſtellungen auf Mittagseſſen außer dem 
Hauſe angenommen und prompt und gut ausgeführt. 

13. Ein großer Epheudaum (Wald⸗Epheu) wird zu kaufen geſucht Langen⸗ 
markt 431. a : 

14. Anftändıge Perſonen finden billig gutes Schlaf⸗ Logis Fieifcherg. No. 99. 
15. Wer 3 — 400 geſunde, veredelte Hammel verkaufen vder in gute Winter 
fütterung geben will, beliebe feine Adreſſe unter L. K. dem Jutelligenz⸗Comtoit 
ſogleich einzuſenden. ; 
16. Zwei Gaſthäuſer, auswärts, jollen wegen Abſterben der Beſitzer mit einer 
geringen Anzahlung ſofort verkauft weiden. Das Nähere im Schwarzen⸗Meer 
No. 857. eine Treppe hoch. x 
17. Ken Damm No. 1535, 2 Tr. h., ift 1 gute Guitarre billig zu verkaufen. 
Doſelbſt Fund auch 2 decor. Zimmer parterre zu vermiethen. i 
18. Geübte Pugarbeiterin und ordentliche Mädchen, die das Putzmachen in 
einem Jahr unenigeidlich erlernen wollen, finden Aufnahme Heil. Geiſtgaſſe 794. 
7 * 5 (il) 


\ 


ur 


3 


19. Ein folider verheitatheter Tiſchlergeſelle findet in mei 
25 W Bronze- Fobrit dauernde Beſchsftägusg 1 os. Wait A * 


Die 
Agentur in Rohrungen bat zum Verkauf: 


b. = ee sıobe und kle is e a 
c. 6 Mühlen, | 


zu billigen Preiſen und mäßiger Agzahlung, und wollen Käufer ſich baldigſt melden 
e L. Rautenderg, in Mohrungen. 


„ „ Verlegung feines lithographiſchen 


1 
Atelier o dom Langeumarkt nach dem Haufe des Herrn J. C. Freitag, 
Langgaſſe No. 409. parterre (dem Kathhaufe gegenüber) zeigt ergebenft an: 
| Guſtav Stellmacher. 
En RRAUAunNRundunuuükudungenumuntagun kenn 
* 22. Einem geehrten Publikum zeige ich ergebenſt an, daß ich mein Gold⸗ 
% und Süder⸗ Waaiengeſchäft im Haufe Goldſchmiedegaſſe No. 1079. eröffnet 
2% habe und bitte um geneigte Beachtung. 
5 Bei Unterzeichnetem kann ein Sohn ordentlicher Eltern als Lehrling pla ⸗ AK 


ARRN NN 


22 5 Adolph Hybbeneth. 
PIE 122 : MM HH 
93. ne eee cht u OH De ER 
24. Auf ein Werderſches Grundſtück werden 2400 rtl. a 50% geſucht; Selbſtdat⸗ 
leiher bitte ihre Offerten unter Litt. B. im Königl. IntelligeuzComtoit abzugeben. 
25. Ein Handlungs Diener fürs Material- oder ſonſt ein ähnliches Geſchäft 
wünſcht placut zu werden. Näheres kl. Mühleng. No. 345. 2 Tr. hoch. 
26. Heute Abend Vierſiſche u. Pomacheln mit Genf a. Frauenthr i, d. 2. Flagg. 
27. Das Eubferiptionkdiner zur Feier des Geburtstages Sr. Majeſtät des Kö⸗ 
nigs findet am 15. d N. am 3 Uhr im Saale des grünen Thores Statt. 
v. Zaluskoyski. John Simpſon. Maquet. 


28: Hiedurch beehte ich mich allen geehrten Reiſenden den von mir nen ein— 


gerichteten Gaſihef zum Königlichen Hof 


gehorſamſt zu empfehen. 2 
Preuß. Stargard, den 1. October 1846. ! N. Splöſteter. 


„ Bequeme Reiſegelegenheit nach Stettin n gu- 


gaſſe in 3 Mohren anzutreffen. 


30. Eine alterbafte Frau wünſcht ein baldiges Unterkommen als Wartefrau 
bei Kindern, Kranken oder Wöchnerin. Zu erfragen Rittergaſſe No. 1800. 
31. Ein gold. Medalllon mit einer Haarlocke, ringsum Granaten, iſt den 11. 


d. M. e. ſchw. Meer zur Rechtſt. verl. Der Find. erh. e. g. Beſob. Streits. 1233. 
32. Es werden 500 ril. geſucht und dafür eine Hypotbek ven 1000 rtl. zum 
Unterpfande gegeben. Adreſſen unter G. G. im Intelligenz⸗Comtoir. 
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33. Da ich meine Wohnung v. d. Kuhgaſſe 917. nach d. Pfaffengaffe 827. ver 

legt habe, erſuche ich meine refp. hohen und geehrten Kunden gehorſamſt, mich auch 

in dieſer Wohnung mit fernerem gütigem Zuſpruch bochgeneigteſt beehren zu wollen. 
{ Johann Buchriem, Kleidermacher. 

34. Ein ordnungsliebender, thätiger Bürger ſucht als Aufſeher oder Caſſi · 

rer eine Anſteklung, und bittet ergebeuft, auf viel Gehalt nicht rechnend, um gütige 

Beachtung. Nah. Durgſtr. 1663. (im neuen Holländer) Waſſerſeite. 


35. Porzellan wird IN kochend Heißem brauchbar teparitt; auch wird 
reparirt Gyps, Glas, Alabaſter, Marmor, Elfenbein, Bernſtein, Achat, Meerſchaum 
pp. Häkergaſſe No. 1438., 2 Treppen hoch. 
36. Eine geübte Köchin iſt zu erfragen Altſtädtſchen Graben 1293, 
3% Auf 2 bedeutende, verſchiedenartige Fabriken, im beſten Betriebe, w. 
3000 ritt. zur erſten Stelle geſucht. Adreſſen ob G. B. im Jntelligenz⸗Cemtoct. 
38. Ich wohne jetzt Breitgaſſe 1161., das dritte Haus hinter der Zwirngaſſe, 
u. bitte, mir das bis jetzt gütig geſchenkte Vertrauen auch in der nenen Wohnung 
nicht zu entziehen; es wird auch feiner mein größtes Augenmerk fein, alle, auch 
die kleinſten Aufträge aufs reellſte und billigſte zu ſtellen : 
x Rudolph Moritz, 
Güttler, Bronee⸗ und Neuſilberarbeiter. 
Ein ordentlichee Banſche findet daſelbſt eine Lehrſtelle. 5 
39. Herren, welche ſich einem Mämter- Quartett gegen billiges Honorar ans 
ſchließen wollen, werden gebeten, ſich vor dem 15. d. M. bei mir, Breitgaſſe No. 
1198. zu melden. ö J. Kronke. 
... HET N. 88V, 
40. Das Ladenlokal nedſt Wohngelegenheit 1. Damm No. 1125. iſt zu Oſtern 
k. J. zu vermiethen. N 5 
41. Hundegaſſe 268. iſt ein Zimmer nach vorne zu vermietheu. 


42. Sandgrube 432. find Stuben m. a. ohne Meubel, eig. Th, a Offiziere 3. v. 
43. Schwarz. Meer 363. find Wohnungen zu vermielhen u. gleich zu beziehen. 
44. Altſt. Graben Ne. 445. iſt 1 Vorderſtube mit Meubeln ſogleich zu verm. 
45. kangenmarkt No. 451. fiud 3 Zimmer mit Meudeln an einz. Herren g z v. 
46. Eine Hangeſtube mit Kabinet ift Holzgaſſe No. 30. zu vermischen. 
47. Eine Stube iſt zu vermiethen Petershagen No. 75. Merſchberget. 


46. Pfefferſtadt Mo. 229., parterre, ſteht ein anſtändiges Logis zu vermietben. 
Das Nähere daſelbſt in der Dange⸗ Etage. a) 
J En 

49. Dienftag, den 13. October d. I, Vormittags präcife 10 Uhr, werde ich auf 
dem Knelpab, im Gaſtſtalle des Herrn Beil, 

14 vorzuͤglich fette Weide⸗Ochſen, | 
durch Auction an den Meiſtbietenden verkaufen, wozu Kaufluſtige einlade. Bekannten 
Käufern wird ein angemeſſener Kredit gewährt. 


J. T. Engelhard, Auctisnator. 


„ 


\ 


— 


Bu 1 
Et Heu und Wrucken. 

Auf dem unmittelbar vor dem Leegenthore gelegenen Paleske, ehemals Halb⸗ 
sitterfchen Grundſtücke werde ich Freitag, d. 16. October d. J, präcife 10 Uhr Vormittags, 
mehrere bundert Centner gutes Hen und den Ertrag von 2 Morgen Wrucken in 
beliebigen Quantitäten öffentlich perſteigern, wozu Kaufluſtige einlade. Bekannten 

Käufern wird eine angemeſſene Zahlungsfrift gewährt. 
i J. T. Engelhard, Auctionator. 
Sachen in verkaufen in Danzig. 
Meile eder bewegliche Sachen. 


51. Trocknes 3⸗fuͤßiges, fichten u. birken Klobenholz 
verkaufen billigſt . O. Gilz & Co., Vundegaſſe 274. 

. In dem Domainen⸗Vorwerk Sobbowitz fies 
ben 70 fette Hammel zum Verkauf. 


53. Aechten Jamaica⸗Rum, alle Sorten Thee, reinſchneckenden Kaffee, feinen 
Zucker, als auch alle andern Gewürz u. Material- Waaren empfehle ich zu den billige 


ſten Preiſen. | A. Faſt, Langenmarkt No. 492. 
51. veße Warſchauer Stearin⸗eicte empfiehlt 


A. Faſt, Langenmarkt No. 492. 
55. Eine jonge tragende, noch zu milchende, werderſche Kuh iſt Umſtäude halber 
Obra⸗Niederfeld No. 195. b. ſofort zu verkaufen. ar — . 
Breitgaſſe 1198. find wieder Weintrauben zu haben, pro U 1 fg. 

56. 9 pf., bei Abnahme von 10 % noch billiger. 

37. So eben angekommener engl. Steirkohlen⸗Theer, die Tonne zu 4 rtl. frei 

dor des Käufers Thüre, zu haben Langenmackt No. 429. 

58. Fette ſchottiſche Heeringe bei A. Faſt, Langenmarkt 492. 

59. Bei J. Andres in G. Czattkau find 5 fette große Ochſen zum Verkauf. 
e 20 O SSG 
so. Die Tuch⸗ u. Pelzwaaren⸗ Handlung, Der: 3 

Jren⸗Garderobe⸗ u. Damen⸗Maͤntel⸗Niederlage v. 
J. Auerbach, Langgaſſe 1373. neben Herrn Pilz u. g 

& 


2 Czarnecki, empfiehlt ihr reichhaltiges Lager fertiger, eleganter Anzüge 

u. allet zur Herren⸗Garderobe gehöriger Artikel nebſt Hüten, Mützen, Schlaf⸗ G 
8 töcken ꝛc. ſowie eine bedeutende Auswahl von Schuppen“, Aſtrachan⸗, den 8 
Wolf⸗, Bär, u. Fuchs-Pelzen, Schlitten⸗Decken, Boas, Muſſen u. ihr wohl⸗ 
aſſortittes Lager v. Tuch, Buckskings, Beiukleidern u. Weſtenſtoffen. 2 
Beſtellungen jeder Art werden in kürzeſter Zeit, prompt und aufs dilligſte 
zur Zufriedenheit eines Jeden ausgeführt. 


0000009 0080000000009 0099000990 
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61. 200 Fetthammel ſteben in Lesnian bei Neuenburg zum Verkauf 
62. Wollene Waaren, ald. 
geſtrickte und gewebte Unterjacken, Beinkleider, Kinderröcke, Socken, Strümpfe, Kin⸗ 
derſtzümpfe, Tücher, Shawls, Schuhe, Mützen 1c., in allen Farden und bunt, ferner 
Boy und Flanelle in größter Auswahl empfiehlt billigſt die Leinwand⸗ und Wolleu⸗ 
Waaren⸗Haudlung von i Otto Retzlaff, Fiſchmarkt No. 1576. 
63. Engliſche Strickwolle empfiehlt billigſt 
8 R Rn Mi goßin, Langgaſſe 372. 
* Theaterperſpeetive Reißzeuge, feinſte en 
u. klein eiapfiehlt zur Auswahl C. Müller, Schnüffelm. a. d. Pfarth. 
65. W Auf dreifüß, ſichten Klobenholz, welches ſofort angefahren wird, a Klaft. 
„ 4 rtl. 224 fgr. b. fr. v. d. Käuf. Th. w. Beſt. ang. v. C. Muller, 
Schnüffelm. a. d. Pfarthof. 
66. Daß letzte Schiff iſt mit echtem ſchwediſchen Kalk am Kalkorte durch Capt. 
Rohnſtröhm angelangt und wird zum billigſten Preiſe verkauft. 
67. Es ſtehen in Müggau hundert 30⸗ruthige Rücken ſehe gut getathene Wruk⸗ 
ken zu verkaufen. % 
68. um Cine kleine Quantität ausgezeichneter Bremer Darella: Kigaren iſt 
zu haben pro 100 223 Sgr Hundegaſſe No. 238. 2 Bug. 
69. Zum bevorſtehenden Winter erlaube ich mir mein bedeutendes La⸗ 
ger engl. und deutſcher Strickwolle n weiß u. ſchwatz fe 
wie vielen beliebten Farben und Melitungen, zu den billigſte N preiſen bei VOl⸗ 
lem berliner Gewicht ergebenſt zu empfehlen. i 
\ SB. v. Lampen, Fiſcherthor, der Apotheke gegerüber. 
EdietalCitat onen. > 


70. Folgeude auf dem Grundſtücke Neuſtadt No. 110. zur Eintragung notirte 
Forderungen, nämlich ER 
1) 100 Fl. Danziger Courant aus der Obligatlon der Anton und Barbara Aras⸗ 


— 


musſchen Ezeleute vom 14. Unguſt 1791 für den Toͤpfermeiſter Johann Neue 


mann, 
2) 82 Fl. 19 Gr. 6 pf. Danziger Courant ex obligatione des Anton Atasmus 
vom 29 Octoder 1793 für die Geſchwiſter Anna und Chriſtiau Willer, 
ſind nach der Angabe des Beſitzers bezahlt, die Inhaber diefer Forderungen aber 
unbekannt. 2, 
Desgleichen find nachſtehend Benannte Hypotheken⸗Documente: 5 
1) der Erbrezeß vom 15. Octeber 1828 nebſt Hypothekenſchein äber 94 ttt. 19 
fgr.. 10 pf, eingetragen auf dem Grunoſtücke Rahmek 37. Ruhr. III. Ne. 1. 
für 2Varſanne Roſinke geb Pätſch. . 


* 
* 


* 
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2) Die Obligation vom 3. Dezember 1821 nebſt Hypothekenſchein über 175 Rthlr. 
proteſtativiſch eingetragen aaf dem Grundſtücke Ezernia 3. Rubr. III. sub No. 
2. für Michael Potrykus, und 
) Die Obligation vom 4. Juli 1820 nebſt Hypothekenſchein über 50 Rthir. 
eingetragen auf dem Grundſtücke Liſſewkin 1. Rubr. III. sub. No. 3. für die 
Adam Stangowskiſche Pupillen⸗Maſſe 
verloren gegangen. Behufs Löſchung dieſer Poſten in den Hypothekenbüchern weiden 
die Inhaber obiger Forderungen, deren Erben, Ceſſionarien oder die ſonſt in ihre 
Rechte getreten ſind, desgleſchen alle diejenigen, welche an die über die Forderungen 
ausgeſtellten Inſtrumente als Eigenthämer, Teſſionarien, Pfand» oder ſonſtige Briefe 
inhaber Anſprüche zu machen haben, aufgefordert, ſpäteſtens in dem 
f am 29. Januar 1847, Vormittags 10 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle anberaumten Termine ihre Anſprüche geltend zu machen, 
widrigenfalls die aubekannten Inhaber der Forderungen damit präkludirt und ihnen 
ewiges Stillſchweigen deshalb auferlegt, als verloire Hypotheken⸗Inſtrumente auch 
amortiſirt werden und die Löſchung der Forderungen im Hypothekenbuche erfolgen ſoll. 
Neuſtadt, den 25. Auguſt 1846. 
Königliches Land⸗Gericht. 
7¹. Nachdem von uns üder das Vermögen des Kaufmauns Daniel Auguſt 
Hoffmeiſter auf deſſen Antrag Concursus Creditorum eröffnet worden, ſo wird 
zugleich der offene Utreſt über daſſelbe hiemit verhänget, und Allen und Jeden, wel ⸗ 
che von dem Gemeinſchulvner etwas an Gelde, Sachen, Effecten oder Briefſchaften 
hinter ſich haben, hiemit angedentet: demſelben nicht das Mindeſte davon zu ver⸗ 
abfolgen, vielmehr ſolches dem gedachten Stadtgericht förderfemft getreulich anzuzen 
gen und, jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte, in das gerichtliche Des 
poſitum ab zutiefern; widrigeufalls dieſelben zu gewärtigen haben: 
daß, wenn demohngeachtet dem Gemeinſchuldner etwas bezahlt oder aus⸗ 
geantwortet werden ſollte, ſelches für nicht geſchehen geachtet und zum Be⸗ 
ſten der Maſſe anderweitig beigetrieben, im Fall aber der Inhaber ſolcher 
Gelder oder Sachen dieſelben verſchweigen oder zurückbehalten ſollte, er noch 
aufferdem ſeines daran habenden Unterpfand» und endeten Rechts für verlu⸗ 
fig erklärt werden fell. 
Danzig, den 3. October 1846. 
Königl. Land and Stadtgericht. 


